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Liebe Leserinnen und Leser, hier halten Sie die neu-
este Ausgabe von „ Heimat und Tradition“ in Händen. 
Eine Zeitung die über Idealismus, Brauchtum und vor 
allem auch die Neuigkeiten der Schützen berichtet.
Mit dem 1. Jänner und dem Neujahranschießen im 
Landhaus Linz beim Landeshauptmann startet der 
Landesverband das neue Jahr. 

Der alljährliche Sicherheitskurs als nächster Termin, 
ist für mich und uns alle von großer Bedeutung. Hier 
geht es um die Sicherheit der Schützen. Zudem wur-
de im letzten halben Jahr von den Herren Böss Flo-
rian, Höller Christian, Kerbl August, und Mairhuber 
Josef ein neuer, auf die Praxis ausgerichteter Sicher-
heitskurs erarbeitet. Es war nicht leicht, alle wich-
tigen und neuen Erkenntnisse auf einen Nenner zu 
bringen. Aber aus vielen Ideen wurde mit viel Finger-
spitzengefühl ein ideales und kompaktes Programm 
zusammengestellt.
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Allen vieren von dieser Stelle 
aus nochmals ein herzliches 
Vergelts Gott für die viele Ar-
beit, die sie ehrenamtlich für 
den Landesverband und das 
oberösterreichische Schüt-
zenbrauchtum geleistet ha-
ben.

Weiter geht es mit der Gene-
ralversammlung in St. Tho-
mas bei Waizenkirchen und vielen Festen und Feiern 
in unserem Jahreskreis. Schießen mit dem Pranger-
stutzen ist Ausdruck höchster Lebensfreude und 
größter Achtung gegenüber dem, dem der Ehrensa-
lut gilt. Das Schießen mit dem Prangerstutzen ist 
auch Einladung zur Mitfeier und Aufruf zur Mitfreude.

Darum darf ich euch jetzt schon bitten, seid achtsam 
und nehmt die vielen neuen Erkenntnisse aus dem 
Sicherheitskurs mit auf eure Ausrückungen. Ich
wünsche allen unfallfreie Feste und viele fröhliche 
Stunden bei lieben Freunden.

Euer
Kons. Franz Huber

Landesobmann



Leider nicht bei schönstem Wetter (wie 
man so schön sagt – es hat aus Kübeln 
gegossen), veranstalteten die Ischler 
Prangerschützen zum 32. mal ihr tradi-
tionelles Altjahrsschießen, aber es war 
eine Premiere, diese Veranstaltung zum 

1. Altjahrschießen 
in der Esplanade Cafe Zauner
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Prangerschützen
Bad ischl

ersten Mal in Ischl in der Esplanade ab-
zuhalten.
Die Rahmenbedingungen in der Espla-
nade eignen sich dafür hervorragend 
und so war nach mehreren Besprechun-
gen, u. a. mit Bgm. Hannes Heide, Tou-

rismus- u. Kurdirektor Stefan Köhl und 
Fam. Zauner, dass erste Altjahrschießen 
in der Esplanade beschlossen.
Trotz massiven Regens, kamen ab 
13:30 Uhr mehrere hunderte Zuseher zu 
dieser Veranstaltung. 
Wie immer folgten auch zahlreiche 
Vertreter der Ischler Stadtpolitik der 
Einladung, allen voran Bürgermeister 
Hannes Heide, sowie Stefan Köhl, Kons. 
August Niederbrucker und viele gela-
dene Ehrengäste. Ein besonderer Dank 
gehört Hannes Streibl, der 2 Stunden 
lang als Sprecher die Veranstaltung er-
klärend begleitete. Im Anschluss gab es 
im Cafe Zauner einen gemütlichen Aus-
klang, mit den Altjahrsansprachen und 
den Neujahrswünschen und musikali-
scher Umrahmung.

Solch einem Fest beizuwohnen, ist für 
die Ischler Schützen mehr als selbst-
verständlich, ist doch das Wahrzeichen 
der Pfandler Kirche - die Maria - auf der 
Rückseite unserer Schützenfahne abge-
bildet. Mit vielen Eröffnungsschüssen 
wurde dieses Fest von uns angekündigt 
und dass die Pfandler zu feiern verste-
hen, haben sie am Sonntag, dem 11. 
November 2018 bewiesen. Nach dem 
feierlichen Einzug in die Kirche, konnte 
Pfarrprovisor Arcanjo Sitimela den Ge-
neralvikar der Diözese Linz, Severin Le-
derhilger als Hauptzelebrant begrüßen. 
Ein herzlicher Willkommensgruß galt 

60 Jahre Kirche „Maria an der Straße“
auch allen weiteren Ehrengästen, Verei-
nen und Gästen.
Vor 60 Jahren ist die Kirche „Maria an 
der Straße“ ins Zentrum von Pfandl ge-
rückt. Generalvikar Lederhilger verwies 
in seiner Predigt darauf, dass es nicht 
nur um „aufgerichtete Steine“ geht, 
sondern vor allem um Menschen, die 
den Kirchenraum mit Leben und Geist 
erfüllen. Der festliche Gottesdienst, bei 
dem alle Pfandler Vereine und Körper-
schaften und viele Pfarrbewohner und 
Gäste anwesend waren, bestätigte dies 
eindrucksvoll. 

Am 24.11. feierten wir mit unserem Grün-
dungsmitglied und schon langjährigen 
Hauptmann, gemeinsam seinen 50igs-
ten Geburtstag. Nach den Gratulations-
schüssen gab es im GH-Pfandl von allen 
Mitgliedern die besten Glückwünsche. 
Dank einer exzellenten Bewirtschaftung, 
stand einer langen und ausgiebigen 
Feier mit unserem Geburtstags-Franz, 
nichts im Wege.

Hauptmann Franz Feichtinger feiert 50iger
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Prangerschützen
Bad Ischl

Am 26. Jänner 2019 kam es wieder 
zum alljährlichen Duell im Eisstock-
schießen zwischen den Mondseer und 
Ischler Prangerschützen. Bei guten Wet-
terbedingungen trafen sich 26 Schützen 
in der Lindau beim Grabner auf der Eis-
bahn. Mit 8 Kehren wurde ein Bratl und 

Eisstockduell 
Mondseer gegen Ischler Prangerschützen

ein Liter Bier ausgeschossen. Nach über 
2 Stunden gab es einen Endstand von 
5 zu 3 für die Ischler Prangerschützen. 
Bei der anschließenden Verköstigung 
im GH-Pfandl, wurden noch viele Situa-
tionen diskutiert, welche über Sieg oder 
Niederlage entscheidend waren. Bevor 

dann der legendäre Maskenball der 
Ischler Prangerschützen eröffnet wur-
de - welcher dieses Jahr zum ersten Mal 
im GH-Pfandl organisiert wurde - kam 
es noch zur Überreichung des „Wan-
derschraufens“, als Andenken von den 
Ischlern an die Mondseer. Beide Vereine 
freuen sich schon auf das nächste Duell 
im Jahr 2020.

Prangerschützen
Perwang

Unser diesjähriger Ausfl ug, am 11. November 2018, führte uns ins Stift Michaelbeu-
ern. Nach der Messe wurden wir durch das gesamte Stift geführt und durften alle 
Sehenswürdigkeiten bewundern. Abgeschlossen wurde unser Ausfl ug mit Speis und 
Trank im Stiftskeller Michaelbeuern.

Wie jedes Jahr wurde von uns das 
Christkind am 24.12.2018 beim „Christ-
kindlschießen“ lautstark begrüßt, das 
Neujahranschießen (von Haus zu 
Haus) fand am 29.12.2018 statt und am 
31.12.2018 das Silvesterschießen. Am 
19.01.2019 feierten wir unseren Jahres-
abschluss.
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Prangerschützen
Neukirchen

Prangerschützen
Kirchham

Um das Jahr 2018 nochmal Revue 
passieren zu lassen, fanden wir uns 
am 19.01.2019 im Gasthaus Bauer zu 

Zum traditionellen Altjahresschießen 
versammelten wir uns auch heuer wie-
der am letzten Tag des Jahres. Für uns 
Prangerschützen startete dieser bereits 
um 07:30 Uhr, um unseren Ehrenmitglie-
dern ein gutes Neues Jahr zu wünschen. 
Gemeinsam mit dem Infanterieregiment 
42 aus der Traunseestadt nahmen wir 
zu Mittag am Rathausplatz in Gmunden 
Stellung, wo wir ohrenbetäubend das 
Jahr 2018 verabschiedeten und das 
neue Jahr 2019 mit einem Salut begrüß-
ten.

Prangerschützen Kirchham mit Bgm. Johann 
Kronberger und Bgm. Mag. Stefan Krapf

Silvesterschießen

Jahresabschlussfeier
einem gemütlichen Abend ein. Nach 
einer kurzen Ansprache durch unseren 
Obmann Karl-Heinz Buchegger ging es 

auch schon zum gemütlichen Teil des 
Abends über. 
Vielen Dank an alle, die uns auch im 
Jahr 2018 wieder tatkräftig unterstützt 
haben!

Unsere Fahnenmutter Hannelore Mitten-
dorfer, Gattin von Firmeninhaber Alois 
Mittendorfer - Kies und Betonwerk in 
Neukirchen, feierte Ende Jänner ihren 
60. Geburtstag.
Anlass genug dieses Ereignis mit einem 
lautstarken Salut anzukündigen. Ober-
schützenmeister Lukas Ebner gratulier-
te im Namen der Neukirchner Pranger-
schützen. Ehrenoberschützenmeister 
Herbert Hahn bedankte sich für die 
langjährige Unterstützung und übergab 
unserer Fahnenmutter eine Ehrenschüt-
zenscheibe. Auch unsere Ehrendamen 
schlossen sich den Glückwünschen 
an. In froher Runde wurden noch einige 

Stunden gefeiert.
Nochmals von dieser Stelle aus alles 
Gute für die Zukunft liebe Hannelore und 
vor allem Gesundheit. 

a. ta. t

www.ridia.at

NEUE HOMEPAGE

ONLINE
NEUE HOMEPAGE
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Prangerschützen
Lochen

Silvester – 
Neujahrsschießen
Das alljährliche Neujahrsschießen ist 
ein Pfl ichttermin für die Prangerschützen 
Lochen. Ausgangspunkt ist im Bürger-

Schützenball
2018 war das Jahr der Veränderungen 
bei den Prangerschützen Lochen. Neben 
neuen Vorstandsmitgliedern gab es auch 
ein neues Event. Nicht mehr den gewohn-
ten Oldie Abend mit Frühschoppen, nein 
- dieses Jahr wurde ein Ball organisiert. 
Am 10. November 2018 fand der erste 
Schützenball der Prangerschützen Lo-
chen statt. Nach wochenlanger Vorberei-
tungszeit waren alle Beteiligten froh, als 
der Tag gekommen war. Nach dem Motto 
„Machtig Trachtig“ wurde den zahlreichen 
Gästen von „3Fach – Die Partykrocha aus 
Oberösterreich“ kräftig eingeheizt.  Dabei 
blieb kein Tanzbein ruhig und es gab für 
jeden Geschmack die richtige Musik. Wir 
wollen uns bei allen anwesenden Gästen 
und vor allem auch Prangerschützen für 
den Besuch unseres Balls bedanken.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
am 14. Oktober 2018 der neue Gemein-
deplatz in Lochen am See eröffnet. Nach 
den Ansprachen vom Bürgermeister 
Franz Wimmer, Bezirkshauptmann Dr. 
Georg Wojak und Landesrat Maximilian 
Hiegelsberger wurde der neue Platz von 
unserem Pfarrer Mag. Rafael Golianek 
gesegnet. Die musikalische Umrahmung 

Gemeindeplatzeröffnung

der Feierlichkeit übernahmen die Musik-
kapelle Lochen am See und der Chor als 
Lochen Cum de c(h)ore. Nach der Lan-
deshymne folgte das Reihenfeuer der 
Prangerschützen Lochen. Im Anschluss 
genossen noch alle Besucherinnen und 
Besucher das schöne Wetter bei einem 
Weißwurstfrühschoppen.

Geburtstagsfeier 
Roider Manfred
Am 7. Dezember 2018 lud unser Schüt-
zenkollege Manfred Roider zur Feier sei-
nes 50-sten Geburtstages ein. Dieser Ein-
ladung folgten zahlreiche Mitglieder und 
so wurde in Tracht angetreten. Nach dem 
standesgemäßen Reihenfeuer konnte 
das Essen beginnen. Dankeschön für die 
Einladung – alles Gute für die nächsten 
Jahrzehnte.

meisterdorf Bergham. Dort werden kleine 
Gruppierungen gebildet, welche sich in 
den umliegenden Dörfern der Gemeinde 
Lochen verteilen. Zur vorgegebenen Zeit 
– ca. alle 10 Minuten wird geschossen. 
Danach treffen sich wieder alle in Berg-
ham zum gemeinsamen Reihenfeuer und 
dem anschließenden Salut. Als das alte 
Jahr verabschiedet war, wurde das gan-
ze noch mit einem kleinen Umtrunk beim 
Bürgermeister Wimmer Franz gefeiert. So-
mit konnte das neue Jahr kommen.

Prangerschützen
Treubach

Am 18. Februar 
2019 mussten die 
Treubacher Pranger-
schützen zu einem traurigen Anlaß 
ausrücken.
Die Frau unseres Gründungsobman-
nes, Julia Berrer ist im 96. Lebensjahr 
gestorben. Sie war immer ein Teil der 
Prangerschützen, darum wurde ihr 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Bis 
zu ihrem 94. Lebensjahr war sie noch 
sehr am Tagesgeschehen interessiert, 
und fragte immer „Wie geht es bei den 
Schützen“. Wir werden sie vermissen.

Ehrenmitglied 
verstorben

ZIPFER BRAUT MIT
NATURHOPFEN.

Das heißt für die Zipfer Braumeister, den Hopfen 
genau so zu nehmen, wie er in der Natur wächst. 

Unseren eigenen Weg, das Brauen mit Natur-
hopfen, pflegen wir seit jeher. Denn nur Hopfen 
in seiner ursprünglichsten Form gibt unserem 
Zipfer seine ganz besondere Naturhopfen-Note. 

Urtypisch Zipfer. Seit 1858.

Wir nehmen die Natur, wie sie ist.

ZIPFER BRAUT MIT
NATURHOPFEN.

Das heißt für die Zipfer Braumeister, den Hopfen 
genau so zu nehmen, wie er in der Natur wächst. 

Unseren eigenen Weg, das Brauen mit Natur-
hopfen, pflegen wir seit jeher. Denn nur Hopfen 
in seiner ursprünglichsten Form gibt unserem 
Zipfer seine ganz besondere Naturhopfen-Note. 

Wir nehmen die Natur, wie sie ist.

Zipfer_NH_149x105_Inserat Heimat u Tradition_20190114.indd   1 15.01.19   12:44
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Prangerschützen
Treubach

Unser Gründungsmitglied Josef Frau-
scher feierte kürzlich seinen 60iger. Seit 
der Gründung ist er immer fl eißig dabei, 
wenn die Schützen unterwegs sind. Er 
war 15 Jahre Fähnrich und war auch 
einige Male als Hauptmann tätig, wenn 
Not am Mann war. Wir bedanken uns 
bei ihm für die Einladung und wünschen 
ihm alles Gute und viel Gesundheit. 

Das schon zur Tradition gewordene Neujahrsschies-
sen vor der BH in Braunau fand heuer zum 7. Mal 
statt. Die Prangerschützen aus Treubach wünschten 
BH Dr. Georg Wojak und seinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein gutes und gesundes Neues 
Jahr 2019.

Neujahrsschießen

Runder Geburtstag 
in Treubach

Böllerschützen
Haslingerhof

Am Sonntag, den 20. Januar begingen 
die Böllerschützen vom Haslinger Hof 
e.V. den Gedenktag des Heiligen Sebas-
tian, dem Patron der Schützenbruder-
schaften. Umrahmt von der Würdinger 
Dorfmusi und unter Leitung von Kurseel-

Traditionsreich-besinnlich mit den 
Böllerschützen vom Haslinger Hof

sorgerin Sonya Lorenz feierten die Ver-
einsmitglieder eine festliche Andacht zu 
Ehren ihres Schutzpatrons im Bundwerk-
stadl am Haslinger Hof. 
Den wortwörtlichen Startschuss für die 
Zeremonie gaben die Böllerschützen 
mit zündenden Saluts und gekonntem 
Reihenfeuer. Von den Vereinsmitgliedern 
mitgestaltet, wurde an den Märtyrer fest-
lich erinnert und um Fürsprache gebeten. 
Im Anschluss an die Feierlichkeit ließen 
die Schützen den Nachmittag in kame-
radschaftlicher Runde am Haslinger Hof 
ausklingen. 
Die Böllerschützen vom Haslinger Hof 
e.V. sind auch zum Winteraustreiben am 
17. März sowie zur WalpurgisNacht am 
30. April zusammen mit dem Brauch-
tumsverein Bad Griesbach und zu Wal-
purgis sogar in Kombination mit fulmi-

nanter FeuerShow am Schauplatz beim 
Haslinger zu sehen und zu hören. 
Ebenfalls mit traditionellem Schützen-
brauchtum und kirchlicher Feier wird am 
Freitag, den 3. Mai der Mutter Gottes ge-
dacht. Die stimmungsvolle Maiandacht 
der Böllerschützen vom Haslinger Hof 
zu Ehren der Heiligen Maria wird gemein-
sam mit Vereinsmitgliedern und Gästen, 
auch zum Beispiel den beiden paten-
schaftlich verbundenen Schützenverei-
nen aus dem bayerischen Aigen am Inn 
und dem österreichischen Vöcklamarkt, 
feierlich zelebriert. Unter Leitung der Bad 
Füssinger Geistlichkeit und mit festlicher 
Begleitmusik fi ndet die Andacht ab 19.30 
Uhr bei Schönwetter vor malerischer Ku-
lisse am Waldkreuz statt. 
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Die 37. Jahreshauptversammlung der 
Mondseer Prangerschützen fand am 
18. November 2018 im Gasthof „Markt-
wirt“ statt.  Nach dem gemeinsamen 
Kirchgang wurde die Jahreshauptver-
sammlung eröffnet. Obmann Robert 
Schwaighofer konnte die Marketender-

Prangerschützen
Mondsee

Am 16. Februar 2019 veranstalteten wir 
den zweiten Wilderer Ball der Pranger-
schützen bei der Mostschänke „Hussen-
bauer“ – wo es wieder „Wild“ zugegan-
gen ist! Wir waren überrascht von dem 
großen Andrang, und freuten uns sehr 
das so viele befreundetet Vereine und 
Gäste auch aus den umliegenden Ge-
meinden an unserem Ball teilnahmen.  
Musikalisch umrahmt wurde der Ball 
von unserer befreundeten Musikgruppe 
„Edelweiß Projekt“. Welche mit 16 Musi-

2. Wilderer Ball 
der Mondseer Prangerschützen

kanten sehr stark vertreten war und die 
ganze Nacht für eine großartige Stim-
mung sorgte.
Der gesamte Verein bedankt sich bei 

allen Mitwirkenden, die diesen einzigar-
tigen Ball möglich gemacht haben – be-
sonders aber bei Lenz Laireiter samt Fa-
milie für die sehr gute Zusammenarbeit.

Jahreshauptversammlung Mondseer Prangerschützen

innen, Schützenkameraden, Fahnen-
mütter sowie den Vizebürgermeister 
der Gemeinde Mondsee, Herrn Josef 
Wendtner und den Landesobmann der 
Prangerschützen OÖ, Herrn Franz Hu-
ber, begrüßen. Robert Schwaighofer 
und weitere Vorstandsmitglieder berich-

teten über die wichtigsten Aktivitäten 
des vergangenen Jahres.  
Nach zehn Jahren Obmannstätigkeit 
übergab der sehr verdienstvolle Ob-
mann diese Funktion an seinen bisheri-
gen Stellvertreter Anton Radauer. Einen 
Wechsel gab es auch beim Kassier. Al-
exander Hofer, bisheriger Kassier-Stell-
vertreter, übernahm von Franz Liebe-
wein diese Tätigkeit. Franz hat ebenfalls 
zehn Jahre lang diese Funktion aus-
geübt. Mondsees Vizebürgermeister 
Josef Wendtner dankte den bisherigen 
Funktionären und gratulierte den neu-
en Amtsinhabern. Robert Schwaighofer 
wird sich verstärkt seiner Aufgaben als 
Gesamtleiter für das Europäische Schüt-
zenfest 2024 in Mondsee widmen.
Nach dem Singen des „Homatland“ lie-
ßen wir den Nachmittag in gewohnter 
Weise ausklingen.

Bereits zum zweiten Mal wurde heuer 
den Mollner Prangerschützen die Ehre 
zu teil, nach Linz zum Neujahrsanschie-
ßen zu fahren. Zeitig in der Früh fuhren 
eine Abordnung der Gemeinde, die 
Goldhauben, die Sengsschmiedtrach-
ten und natürlich der Musikverein mit 
den Schützen nach Linz. Sogar der Wet-
tergott war uns gnädig und bescherte 
uns einen schönen Vormittag, bei nicht 
zu kalten Temperaturen. Als Gastge-
schenk überreichte Hauptmann Walter 

Prangerschützen
Molln

Mollner Prangerschützen beim 
Neujahrsanschießen in Linz
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Die Seiten der Garden

Stecher gemeinsam mit Bürgermeister 
Fritz Reinisch einen Ausfl ug in unseren 

Prangerschützen
Molln

dieses Jahr äußerst präsent, fi lmte und 
interviewte die Prangerschützen, sowie 
die Aperschnalzer ausgiebig. Es war 
uns eine Ehre, dabei sein zu dürfen und 
das Brauchtum der Prangerschützen 
präsentieren zu können. 

Der Österreichische Cavallerie-Verband 
hielt am 2.2.2018 beim JgB 12, in der 
Ostarrichi-Kaserne Amstetten seine or-
dentliche Generalversammlung ab.
Der Präsident begrüßte als besonde-
re Ehrengäste Hptm d.Res. Dipl.-Ing. 
Richard Smyth aus Frankreich. 

Österr.
Cavallerie-Verband

Generalversammlung Österr. Cavallerie-Verband

Als Vertreterin des Landesverbandes der 
OÖ Bürgergarden, Schützenkompanien 
und Traditionsverbände, war Frau Mag. 
Toril Fosen nach Amstetten gekommen.  
Die Marine war vertreten durch Linien-
schiffsleutnant Ing. Gerhard KAMMERER. 
In seinem Vortrag brachte der Kdt JgB 

12, Obst Halbartschlager, MSD, das JgB 
12 näher. 
Mag. Fosen überbrachte die Grüße des 
Landeskommandanten und betonte, 
dass die Zusammenarbeit zwischen 
dem Landesverband und den dem Lan-
desverband angeschlossenen Traditi-
onsverbänden bestens funktioniert. 
In seinem Bericht zeigte der Präsident 
zusammen mit den verbandsangehöri-
gen Kommandanten ein sehr erfolgrei-
ches Vereinsjahr 2018 auf. Hervorgeho-
ben wurden die Ausrückungen zu Pferd, 
sowie verschiedene Reitvorführungen.

Zu einem Neujahrs-Treffen mit zahlrei-
chen Ehrungen und Beförderungen im 
Restaurant Marschin in Gunskirchen 
lud kürzlich das Traditionscorps Hessen 
Wels. Als Ehrengast konnte der Präsident 
des Kameradschaftsbundes Oberöster-
reich, Johann Puchner, begrüßt werden. 
Im Bild die Beförderten und Geehrten mit dem 
Kommandanten des Traditionscorps, Mjr i. TR 
Maximilian Neundlinger (zweiter von links) und 
Präsident Johann Puchner (dritter von links).

Traditionsverband
Welser Hessen IR 14 

Neujahrs-Treffen des Traditionscorps 
Hessen Wels

schönen Nationalpark, mit einer ge-
führten Wanderung. Auch der ORF war 
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Die sehr feierliche, durch die Militärkanzlei Wien ausgezeich-
net organisierte Gedenkfeier im altehrwürdigen Schloss Eck-
artsau, Nähe Bad Deutsch Altenburg, war sicher einer der Hö-
hepunkte im Gedenkjahr 2018.
Das Schloss Eckartsau war der letzte Wohnsitz der jungen Fa-
milie Kaiser Karl I. - einem Monarchen, der den Frieden suchte. 
Die vielen aus den Bundesländern Österreichs sowie aus den 
ehemaligen Kronländern mit Fahnen ausgestatteten Traditi-
onsregimentern ergab ein eindrucksvolles Bild dieser Gedenk-
feier für den Frieden (Teile der aus OÖ angereisten Trad.-Ver-
bände).
Ein Höhepunkt war die Feldmesse mit Kranzniederlegung, be-
gleitet von dem Lied „Ich hatte einen Kameraden“ sowie die 

Gedenkfeier 100 Jahre Ende des 
Ersten Weltkrieges und
25 Jahre Militärkanzlei Wien am 
Samstag, 10. November 2018 im 
Schloss Eckartsau

Ansprachen der zahlreichen Ehrengäste wie SKKH Georg von 
Habsburg (SKKH Georg v. Habsburg mit Sohn Karl Konstan-
tin).
Mit der Überreichung des einmalig gestalteten Gedenkkreu-
zes, der Übergabe der Fahnenbänder und der Defi lierung en-
dete diese eindrucksvolle Gedenk- und Friedensfeier.
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Bürgergarde
Vöcklabruck

Traditions-Dragonerregiment Nr.7
Herzog von Lothringen und Bar

Der Kommandant des Deutschmeister Schützenkorps 
Hauptmann Edi Grübling wurde am Freitag, 15. Februar 
2019 am Friedhof von Traiskirchen im Familiengrab beige-
setzt.
Eine Abordnung des Linzer k. u. k. Traditions - Dragonerre-
giment No.7 „Herzog von Lothringen und Bar“ gab ihm die 
letzte Ehre. 

Zur Weihnachtsfeier am Samstag, den 15. Dezember 2018, 
hat der Kommandant des Linzer k. u. k. Traditions - Drago-
nerregiment No.7 „Herzog von Lothringen und Bar“ ins Linzer 
Stadtbräu „Josef“ eingeladen. Auch Kameraden von der 3. Es-
kadron aus Böhmen waren gekommen. Es war eine schöne 
und besinnliche Feier mit Freunden und Kameraden.

Weihnachtsfeier 
beim Dragonerregi-
ment No. 7

Bei der Soldatenwallfahrt 
nach Mariazell am Samstag, 
den 11. November 2018, war 
das Linzer k. u. k. Traditions 
- Dragonerregiment No.7 
„Herzog von Lothringen und 
Bar“ mit einer Abordnung 
dabei.

100 Jahre Beendigung des 
Ersten Weltkrieges

Trauer um Hauptmann

Begräbnis Ing. Otto Hasengschwandtner 
Am 15. Nov. 2018 fand das Begräbnis von Herrn Ing. Otto Hasengschwandtner, Ob-
mann des Kameradschaftsbundes Vöcklabruck, statt. Auch einige Kameraden des 
Bürgerkorps Vöcklabruck gaben ihm die letzte Ehre.

Bei der JHV des KB Hollabrunn wurde 
dem Obmann des Bürgerkorps Vöcklab-
ruck der Ehrentitel „KULTURDIREKTOR“ 
verliehen.

Jahreshauptversammlung des Kamerad-
schaftsbundes Hollabrunn

Obmann des KB Hollabrunn  u. Komm.Rat. Her-
bert Feilmayr Mjr.iT

Bei dieser Feierlichkeit, wurde dem 
Obmann des Bürgerkorps Vöcklab-
ruck Komm.Rat. Herbert Feilmayr Mjr.
iTR durch seine K.H.H. Sandor Habsburg 
Lothringen das RITTERKREUZ verlie-
hen. Begleitet wurde er von seinen Ka-
meraden, Leutnant iTR Georg Florakis 
und Leutnant iTR Ernst Puchegger.

Stiftungsfest des Kaiserlich Österreichischen Franz 
Joseph-Orden in der Kapelle Schloss Schönbrunn
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